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gezwundgen, sich gegen NgTiffeihrer und lauter dasGewissen,das gibt das Recht, heite
offenen derT heimtückischenel wehren. ber dem Menschen und jedem Ereignis, auch dem Tode, ‚und

VOT allem dem Allwissenden Gott 1185 Antlitz zZzu schauen.hat keine Furcht; S1e ist alt, aber uch EW10 Jung S1E hat
elNne unerschöpflich reiche Geschichte, bDer S1e verher‘ Heilige Jugend, das el1. respektvolle Jugend,Respekt
ich N1IC. der Geschichte S1e LST nicht NUur Vergangen- VOoTr denEltern, VOTI den kirchlichen und stiaallıchen Ob-
heit, sondern Stets und erster Stelle genwarrt. S1e rigkeiten, VOI der Erfahrung der alteren Personen, Re-
Jebt der Zeit, weil 51 SLIEeIs für das Heute eintritt, für spekt VOrT dem Maädchen und VOTI der Frau. Hoch-
die TODleme Lösungen des Heute, für die Menschen, a  .Uung VOT jedem, der enschenantlitz ragt. Ihr
die heute auf dieser rde leben Glaube und Kirche De- onnn nach der Erreichung U1€e- Ziele m1T en ittlich
ruhen auf etzten großen Wahrheiten,, auf gelst1g seel}l- erlaubten itteln treben die das ec uTre Hand
schen rundlagen. Aber die Kiıirche läßt ıch niemals 17} gıbt Aber achtet sS{ieis den Menschen auch 1 Gegner
bloßer Theorle einschließenund einkerkern. S1ie ist sSie
auch angewandte ahrheit, Wirklichkeit und erWITk- Heilige ugen: bedeutet, Jugend oll VO'  - Christus; tragt

I1StUS mit SCe1NEeT Te 1s(le, Wil-lichung, Leben, 1eDE, Ta un rfüllung. Deshalb ha-
ben die Kirche und die uge ich gut VeI- len UTC die rfüllung S< 111685 Gesetzes, Herzen

UIC die heilige Eucharistie Christus muß uelI Wollenstanden. Die Jugend hat ebensdurst; auch ihr wollt 1Ne
und uer TDelten beherrschen und lenken Für Ihn ist} lebendige Jugend SC1UN, 1Ne Jugend, die g anz Un gaT

mutvall ihre IzZeugungen die Tat umsetlz Das kein Dpfer viel. Mit 1st es möglich: Jesus Chr1-
SIUS gestern und eute, derselbe uch Ewigkeit Hebr.el. VOTI allem beli euch se.  SL, dann vereint auf den Vel-

schledenen Lebensgebieten, amı die Familie christlich l 1 8 Wir wünschen euch, geliebte oNhne, Demut VOTLI

Gott, Mut VOT den Menschen, die der Liebe und derbleibe, damıt die Schule nıicht Gegensatz Kiıirche
und SA christlichen Familie arbelite, SONdern ı Harmon1e Kraft Christi und erteilen euch m1t väterlichem Wohl:-

wollen Nnseren Apostolischen Segen Unseren ruß wol-mit ihnen, damit das undament der WRU: sozilalen ÖOrd-
NUuNn die Gerechtigkeit SeI1, und amı jede nstrengung len Wir uch auf die anderen Gruppen Nserer geliebten

Sohne und Tochter ausdehnen, die Wir ZU UnsertTer Freudegemacht werde, jedem Bürger bis ZUuU etzten eI1I-

mödglichen, wen1gstens erträglichen Verhältnissen hler ge  10 sehen auf die ktoren der Katholischen
ktion Streiter für den katholischen Gedanken deren amı das JganNnze öffentliche en darauf abziele,

das allgemeine Wohl Oördern und N1IC. die besonde- Welt der Intelligenz und des Berufes, auf die Propagan-
Ie  - Interessen Partel oder Klasse Das sSind dısten des Verba:  es der katholis  en Lehrer taliens,

die auf dem CGiebiete deTtT Schule wacker und wirksam fürbrennende Fragen der gegenwarTrlillgen Stunde, deren
ÖSUNg ihr als Vertreter der Jeltz lebenden katholischen die Bekräftigung und den Schutz der Ideale der christ-

Lichen Erziehung eintreten, auf die Mitarbeı1iter der päapst-Jugend hier Italien mıtarbelıten wollt. Je näher
dem Mittelpunkt des auDens ist, s< mehr lichen Hilfskommission, providentielles Werk dessen

Wirksamkeit und glückliche Ergebnisse ganz taliene5 VO'  - ihm Wärme undLeben empfangen. für Uns VO  — besonderem TOS sind auf die wohlverdien-
Eine heilige Jugend. Das 8 111e standhafte, ber ten Bezirksdelegierten der Frauen der Katholischen Ak-

demütige ugend, -"die weıß, daß S1e mit ihren Kräften t10n, die 111e besondere Sitzung ZU Studium der Pro-
lein weder die NNeTIenN noch YyeYECN die außeren bleme und edurin1sse der Jetztzeit vereint hat.

Feinde ich behaupten und ION machen kannn Also
eln Jugend die täglich eie und die mi1t lIier den Lebhaft lLoben Wir ihre Mühe, u den schweren und
Quellen des übernatürlichen ens I1N. die reich- schwierigen gegenwärtigen erhältnissen gerecht Zu

lich der Kırche Christi entspringen Eine heilige Ju- werden, und Wir wünschen, daß 1NTeNn Mühewaltungen
gend, das will esagen 10€ Jugend. Ihr waollt e11Ve und ihrem lier voller Erfolg entspreche en

Männer und Frauen, wendet ıch Unsere Dan.  arkeitJugend ohne und ohne Furcht SC111. Wir können
auch sagen ohne Furcht,;, weil ohne Makxkel. Rein das Herz Unsere väterliche Gesinnung und NSEeTr Segen ZU

Der Papst uüuber die Voraussetzungen firuchtbaren VWirksamkeit der Kırche

In der Ansprache des HI Valers den Gesandten der DIie 175C Christ1 1st die allein zuständige und unerTSetlZz-
dominikanischen epubli. anläaßlich der Überreichung are Lehrerin dieser Gesetze ıNr irkungskreis reicht

es Beglaubigungsschreibens Januar 1948 f{Ormu- jeden Winkel der Erde, hne uch UT erın Volk au

lierte die iolgenden Voraussetzungen für die Wirk- ZUSC  ı1eben oder VO  =) Regierungsform abzuhängen.
amkeit derT Kırche ber amı ihre Arbeit bis 111 das sozlaleen hinein,

amı die Überfülle der Früchte des Friedens, die aQus

dieser Erziehung sich ergeben u  N, wiırksam werden,Die großen gelstigen Kämpfe die das erkmal
Tage S1INd und VON deren AÄusgang IUr lange kommt qTanz wesentlich auf den rad der reihel und

eit das sittliıche CGesicht der enschheit a  äangen kann, Aktionsmöglichkeit d. der der Kirche den einzelnen
erfordern klare Pläne und entschlossene Kämpfier. are Staaten un unier den verschiedenen Regierungsfiormen

für ihre Arbeit gewährt WITd. Deshalb ind unersetzliche1C un esie Entschlußkrait MUusSsen untrennbar mit-
einander verbunden SC1N, wenn die CW1OCN, göttlichen Voraussetzungen für die )Entfaltung e1INer Tätigkeit, die
Gesetze iıch praktisc) en auswirken So den gegenwärtigen und zukünftigen Notwendigkeiten der
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Welt‚entsprechen, dieBewegungsfreih it auf dem Gebiet ZUTX fortschreitendenErziehung - AusleseVO  5 Laien
der Jugenderziehung, dieVerfügung über angemeSssene geeignet‘ Sind, welche den Reihen derT Katholischen
ittel für die Heranbildung Klerus, der fähig ist, Aktion riedlicher ' Zusammenarbei mit ihren. Mit-
für die geistigen Bedürfnisse der Gläubigen 1} Ne' bürgern und Interesse wahrhaifiten und
ausgedehnten und ungehinderten Apostolat SOTOECN, ordneten Fortschrittes 1hNres olkes die großen Wahr-

heiten und ebenswerte 1Nres hl. Glaubens schätzenund endlich JeENe materiellen und gelstigen Vorausset-
ZUNgEN, die ZUI Förderung der christlichen Familie und lernen..

Hırtenworte in die eıt

Fehler E nicht verhindert, daß häßliche uSsSwuCchse dieGegen den Säkularısmus
Einrichtungen ihrer Kultur verunstaltet en. Aber dort,

TOLZ ihrer Verfehlungen ihren hristlichenDie Bischötfe der Vereinigten Staaten VO.  —- Amerika €I -

Jließen hei ihrer Zusammenkunf der katholischen (Jni- Idealen beharrlich festgehalten aDen, iıst doch der Weg
wirksamen Reform und 1NemMm wirksamen

versıitalt VO.  > Amerika Washington November 194#
Fortschritt offen geblieben. Man kannaber esi1mm dasUrC. den Verwaltungsausschuß der NCWC die fol-
Versagen und die en der christlichen OÖlker N1C

gende Kundgebung dadurch hellen daß H1a  - Ee1N gottgemäßes en UIC.
Kein ensch kann ott vernachlässigen und zugleich. den akularısmus, die göttliche ahrheit durch mensch-
1Ne€e menschliche Rolle ]] Ciottes Welt spielen. Leilder licheEinfälle, den gottgegebenen aßstab für ec und
aber gibt viele Menschen, und ihre Zahl steigt täglich, Unrecht UuUIrICcC VO.  y Menschen eschaffene ıttel ersetz
die praktisch en ohne anzuerkennen, dies es Dies ist Gottes Welt, und We 1Ne€e menschliche
Welt 1st Die eisten VO  » ıhnen leugnen Gott Nn1C. Bel ihr spielenwollen, MUussen WwWITrT S zuerst auf
formellen' Anlässen erwähnen sS1e vielleicht I: Nen die Kniee werfen und emütigen erzens den atz
Namen 1C. alle VO  - ihnen würden dıe auptung Gottes Welt anerkennen Dies tut der Säkularis-
unterschreiben, daß alle sittlichen erte 1e1N 1US nıcht
menschlichen Übereinkünften stammten ber VeI-

absaäumen, das Bewußtsein VO.  : ihrer Verantwortlichkeit Der Einzelne
Gott gegenü  r ıhrem Denken und andeln als Ein-
zelne und Glieder der menschlichen Gesellschaft VeIlI- Der äkularısmus hat auf den Einzelnen die Wirkung,wirklichen. daß ihn blind mMaC für Verantwortlichkeit
Das 1st Wesentlichen, Was WI1ITr miıt äkularısmus ott le Rechte alle Freiheiten des enschen

daß eıne1He11eNN. Es ist die Lebensanschauung, die ich ‚Wäal nicht rühren etzten es aus der Tatsache,
unter Ausschluß des Geistigen auf das Materielle be- menschliche, VO'Gott nach EIGENCN ild und
schränkt ber doch auf das Menschliche, wWI1Iie hler und Gleichnis geschaffene Person ist. In diesem Sinn ist
Jetz 1st unter Ausschluß der Beziehung . des Menschen „ VOLIL sSe1nem chöpfer mıiıt ge W1ISSCNH unabdingbaren Rech-

Gott hler auf en und Jenseits. Der Säkularis- ten begabt”. Weder die Vernunift noch die Geschichte ble-
INUS der der praktische Ausschluß Gottes aus dem ten irgend elNn: andere: feste Grundlage für die unabding-
menschlichen Denken und Leben 1st die Wurzel der baren Rechte des Menschen. Als es Geschöpf erkennt
Schwierigkeiten der heutigen Welt Er Wa  — der frucht- der Mensch allgemein und am wirksamsten SCINE persön-
bare en, dem solche sozlalen Ungeheuerlichkeiten liche Verantwortlichkeit, nach SE1.NeTr e1lgeENECN sittlichen
wWIie der Faschismus, der Nazısmus: und Kommun1ısmus Vervollkommnung treben. Nur das deutliche wußt-
Wurzel fassen und wachsen nNnienN. ET Täg mehr als SeIN der persönlichen Verantwortlichkeit gegen ott
andere azu bei, christliches Kulturerbe VelI- entwickelt der Seele des Menschen das reitende Ge-
derben,das die verschiedenen Möglichkeiten des mensch- fühl Sündhaftigkeit. Ohn:  D £11e tiefbeggündete
lichenLebens Einheit zusammenfügt und ott Überzeugun« VO Wesen der Sunde kann menschliches
glbt, W as Gottes ist. Jahrhundertelang hat die christliche Gesetz un können menschliche Übereinkünfte den Men-
Kultur mit der dem Menschen eingeborenen eilgung ZUIH schen niemals Tugend führen.
Bösen gekämpft. Die Ideale des Christentums sSind e- Wenn er Einzelne der Verborgenheit SE1NEeS eIrSoN-
mals VÖöllig verwirklicht worden, NM  u WI®e die Ideale liıchen Lebens nicht anerkennt, ott fur selin Den-
unseTreTr ‘Unabhängigkéitserklärung ‘ und unNnseIeT erfas- ken un: Handeln Rechenschaft geben muß, fehlt ihm
SUNG amerikanischen politischen en niemals oll- die C1NZ10€ rundlage iester sittlicher erltie. Der Säku-
ständig verwirklicht worden ind. Deshalb können diese larismus beseltigt diese Verpflichtung, ott Rechenschaft
Ideale doch weder ignoriert noch verworlfen werden. abzugeben, als 10 praktische Überlegung en des
Zweifellos en die Christen oft darın Versa: ıhrer enschen Uun: beraubt ihn des Gefühles SC1INEeT DeCI-
Verantwortlichkeit genügen, Un 516haben Urc ihre sönlichen Schuldhaftigkeit VOI ott ET rTeC. m1 kel-
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